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Handschriftliche Papier-Bewerbung 4
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Online Bewerbungen 5
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Mobile Bewerbung 6
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ArbeitnehmermarktArbeitgebermarkt
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Der Prozess 8
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Der Prozess früher 9
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Der Prozess heute 11
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Social Media Netzwerkaufbau

Jobportale

Hochschulmarketing/Azubimarketing

Employer Branding

Active Sourcing

Empfehlungsmanagement

Personalmarketing

Headhunter

Kampagnen
Personas
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Video-Interviews

Zeitversetzte Interviews
Karriereseite
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Aber wo fängt man an? 13
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Zielgruppe definieren und verstehen 14
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Demografische Information
Alter, Wohnort, aktueller Jobtitel, Einkommen

Vergangenheit
Arbeits- und Bildungshintergrund

Qualifikationen
Geforderte Kenntnisse oder ähnliche Skills, Zertifizierungen

Persönlichkeitsattribute
Persönlichkeitsmerkmale, Stärken, Schwächen, Interessen und Ängste

Ziele
Welche Art von Karriere wird angestrebt? Wo will die Person in 5 Jahren stehen?

Einwände
Was würde die Zielgruppe davon abhalten in einem Unternehmen zu arbeiten? MIt 
Blick auf die Employer Brand, Kultur oder dem Hiring Prozess: Wodurch würde die 
Zielgruppe das Interesse verlieren?

Online / Offline Aktivitäten
Auf welchen Plattformen ist die Zielgruppe aktiv und wo verbringt sie ihre Zeit im 
Netz? Wo schauen sie nach Jobs? Wo verbringen sie ihren Alltag?
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● Welches Arbeitsumfeld suchen die idealen Bewerbenden?

● Ist der ideale Bewerbende gerade in Festanstellung? Wenn ja, in welcher Art von 

Unternehmen?

● Hast du feststellen können, dass ideale Bewerbende bestimmte Fähigkeiten und 

Verhaltensmuster haben?

● Was motiviert ideale Bewerbende?

● Wie reagiert der ideale Bewerbende in Stresssituationen oder unter Druck?

● Gibt es unabhängige oder undefinierte Skills, die erfolgreiche Hires mitbringen?

● Wie verbringt der ideale Bewerbende seine Freizeit?

● Hat der ideale Bewerbende bestimmte Interessen oder Hobbies?

● Wie interagiert der ideale Bewerbende mit anderen Menschen? 

● Wo ist der ideale Bewerbende zur Schule/Uni gegangen? Welche Kurse hat er/sie 

dort besucht?

● Möchten ideale Bewerbende eher unabhängig oder im Team arbeiten?

Fragen

16
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Zielgruppen definieren 17
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Welche Zielgruppe fokussiere ich?

● BetriebsleiterInnen?

● KassiererInnen?

● VerkäuferInnen?

● Vollzeit-Mitarbeitende?

● Teilzeit-Mitarbeitende?

● 450€-Kräfte?

● Studierende?

● Auszubildende?
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Was braucht die Zielgruppe?

● … um uns als Arbeitgeber zu finden?

● … um uns als Unternehmen als attraktiv wahrnehmen zu können?

● … um die passende Stelle bei uns zu finden?

● … um sich bewerben zu können?



 

Aussagekräftige Karriereseite

● Welche Jobs sind aktuell verfügbar?

● Was genau erwartet mich in dem Job?

● Mit welchen Informationen kann ich mich bewerben?

● Gibt es eine Kontaktperson, die ich ggf. anrufen oder 
anschreiben kann?
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Welche Informationen brauche ich 
von den Bewerbenden?

● Brauche ich von den definierten Zielgruppen unterschiedliche 
Informationen?

● Was sind “Must-Have”-Informationen?

● Was ist “nice to have”?



 

Die Stellenanzeige

● Welche Tätigkeiten kommen auf die Person zu?

● Welche Erwartungen habe ich an die Person?

● Welche Fähigkeiten und Kenntnisse muss die Person 
mitbringen?

● Auf welche Fähigkeit(en) kann ich nicht verzichten?

● Welche Fähigkeiten sind sekundär?

● Was bieten wir als Arbeitgeber der Person?

22

Sy
lt 

M
ar

ke
tin

g 
I R

ec
ru

iti
ng

 - 
ei

nf
ac

h 
un

d 
pr

ag
m

at
is

ch
!



 
23

Sy
lt 

M
ar

ke
tin

g 
 I 

R
ec

ru
iti

ng
 - 

ei
nf

ac
h 

un
d 

pr
ag

m
at

is
ch

!

Wie und wo erreiche ich meine 
Zielgruppe?

● Xing / LinkedIn?

● Social Media?

● Direkt im Betrieb?

● Bei der Arbeitsagentur für Arbeit?

● In Kitas?

● In Unis oder Schulen?

● In umliegenden Cafés und/oder Restaurants?
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Recruiting ist vielfältig 24
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Ideen 28
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01 Zielgruppe verstehen

02 Schnelligkeit

03 Authentizität

04 Da sein, wo die 
Zielgruppe ist

05 Prozesse individualisieren, 
ohne sich dabei zu verlieren

06 DO IT! Trau dich!
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Werte des Recruitings

Sy
lt 

M
ar

ke
tin

g 
 I 

R
ec

ru
iti

ng
 - 

ei
nf

ac
h 

un
d 

pr
ag

m
at

is
ch

!



TITLE OF PRESENTATION

Recruiting bedeutet, neue Dinge 
auszuprobieren, mutig zu sein und Fehler 

zu machen.

Daraus zu lernen und es beim nächsten 
Mal besser zu machen.
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Start now.

Curley Fiedler

@CurleyFiedler

curleyfiedler

Curley Fiedler

Curley Fiedler
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